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A Bezug / Rahmenbedingungen  

 Die Arbeit in der Ganztagsschule 

RdErl. d. MK v. 1.8.2014 - 34-81005 (SVBl. 8/2014 S.386), geändert durch RdErl. vom 26.4.2017 
(SVBl. 6/2017 S. 291) - VORIS 22410 - 

 Schulprogramm 

 Orientierungsrahmen Schulqualität in Niedersachsen als Grundlage der 
Qualitätsentwicklung an allgemein bildenden Schulen 

RdErl. d. MK v. 16.7.2014 – 31-81 821-1 (SVBl. 9/2014 S. 442) - VORIS 22410 - 

 Die Arbeit in der Grundschule  

RdErl d. MK vom 1.8.2012 - 32.2-81020 (SVBl. 8/2012 S.404), geändert durch RdErl. vom 1.9.2015 
(SVBl. 9/2015 S. 399; ber. S. 493) und 1.5.2017 (SVBl. 6/2017 S. 288; ber. 392) - VORIS 22410 – 

 

B Leitsätze der Grundschule Osterwald 

1. Leitsätze der GS Osterwald  

Handlungsleitend für die Grundschule Osterwald sind folgende Leitsätze des Leitbildes: 

 Wir legen Wert auf ein gemeinschaftliches, lebendiges und attraktives Schulleben.  

 Wir legen Wert darauf, dass alle Schülerinnen und Schüler unter Berücksichtigung 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung individuell gefördert und gefordert werden.  

 Wir legen Wert auf eine aktive Bewegungs- und Gesundheitserziehung.  

 Wir legen Wert auf die Förderung unserer Schülerinnen und Schüler im kreativen und 
musischen Bereich.  

 Wir legen Wert auf die Vermittlung heimischer Traditionen und ländlich-dörflichen 
Brauchtums.  

 

C Zielsetzungen und Eckdaten  

1. Ziele der offenen Ganztagsschule 

 Die Grundschule Osterwald erfüllt als Offene Ganztagsschule den Bidlungsauftrag 
nach § 2 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG), in dem sie an 
mindestens 3 Tagen ganztägig ein ganzheitliches Bildungsangebot unterbreitet, das 
ergänzend zum Unterricht nach Stundentafel außerunterrichtliche Angebote 
umfasst. 

http://www.schure.de/change/22410/17svbl-6-291.htm
http://www.schure.de/change/22410/17svbl-6-291.htm
http://www.schure.de/change/22410/15svbl,9,399.htm
http://www.schure.de/change/22410/15svbl,9,399.htm
http://www.schure.de/change/22410/17svbl-6-288.htm
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 Dabei orientiert sie sich an den individuellen Lebens- und Lernbedürfnissen der 
Schülerinnen und Schüler und stärkt ihre Selbst- und Sozialkompetenz.  

 Die Grundschule Osterwald möchte ein ganztägig geöffnetes Haus des Lebens und 
des Lernens sein. Entsprechend ihres Leitbildes bietet sie den Kindern auch im 
Nachmittagsbereich einen Ort des gemeinschaftlichen, lebendigen und attraktiven 
Schullebens.  

 Als „offene Schule“ versteht sich die Grundschule Osterwald als Teil des Ortes und 
der Menschen im Ort und sucht Kontakt zu ihnen. Dieses vertieft sie durch 
Kooperationen mit den ansässigen Vereinen, Verbänden und kulturellen 
Einrichtungen. 

 

2. Eckdaten 

 Die Umfrage zur Bedarfsermittlung an Ganztagsangeboten an der Grundschule 
Osterwald von November 2017 ergab, dass im Schuljahr 2018/19 ca. 60% der 
Schülerinnen und Schüler an den Ganztagsangeboten teilnehmen werden.  

 Der Ganztagsbetrieb bei der Neueinrichtung der Offenen Ganztagsschule zum 
Schuljahr 2018/19 erfolgt für alle Schuljahrgänge.  

 

3. Finanzierung der offenen Ganztagsschule 

 Die Schule erhält lt. Vorgaben des Erlasses ein festgelegtes Budget aus 
Landesmitteln.  

 Die Samtgemeinde Neuenhaus und der Landkreis Grafschaft Bentheim unterstützen 
die offene Ganztagsschule mit jährlich insgesamt 10.000,- Euro. 

 

4. Räumlichkeiten 

 Die Ausgabe des Mittagessens findet im Mittagsbetreuungsraum statt.  

 Für die AG-Angebote können folgende Räume und Bereiche genutzt werden: 

o Betreuungsraum (vor und nach dem Mittagsessen) 

o Klassenräume 

o Werkraum 

o Sporthalle 

 Die Hausaufgabenbetreuung findet im Betreuungsraum statt.    

 Der Schulhof incl. Sandspielplatz steht für die freie Spielzeit zur Verfügung 
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D Grundsätze und Prinzipien  

 Der Unterricht nach der jeweiligen Stundentafel wird an mindestens drei Tagen um 
außerunterrichtliche Angebote im Umfang von mindestens zwei Unterrichtsstunden 
ergänzt.  

 Unterricht und außerunterrichtliche Angebote im Umfang von mindestens zwei 
Unterrichtsstunden überschreiten acht Zeitstunden an einem Tag nicht. 

 Die außerunterrichtlichen Angebote finden nach dem Unterricht statt.  

 Die Teilnahme an den außerunterrichtlichen Angeboten ist freiwillig.  

 Die Anmeldung verpflichtet die Schülerinnen und Schüler zur regelmäßigen Teilnahme. 

 Im Sinne einer ganzheitlichen Bildung wird auf Basis der Leitsätze der Schule auf eine 
angemessene Vielfalt der außerunterrichtlichen Angebote geachtet. 

 Die Gruppengröße richtet sich bei außerunterrichtlichen Angeboten nach der Art des 
jeweiligen Angebotes und nach den organisatorischen, personellen und sächlichen 
Voraussetzungen.  

 Ein Anspruch auf ein bestimmtes außerunterrichtliches Angebot besteht nicht.  

 Die Inhalte der jeweiligen außerunterrichtlichen Angebote und die Teilnahme der 
Schülerinnen und Schüler an diesen Angeboten werden schriftlich niedergelegt.  

 Es wird ein warmes Mittagessen angeboten.  

 Das Angebot von Mahlzeiten ist abwechslungsreich und für eine gesunde Ernährung 
geeignet.  

 Zeiten zur freien Gestaltung finden ebenso Berücksichtigung wie Ruhe- und 
Erholungsphasen.  

 Die Teilnahme an den außerunterrichtlichen Angeboten ist für die Schülerinnen und 
Schüler kostenfrei.  

 Die Schule kooperiert mit außerschulischen Partnern.  

 

E Umsetzung / Maßnahmen / Schulische Aktivitäten  

 Die Grundschule Osterwald bietet von Montag bis Donnerstag Ganztagsangebote bis 
einschließlich 15 Uhr an.  

 Zu den Ganztagsangeboten gehören das gemeinsame Mittagessen, die freie Spielzeit, 
die Hausaufgabenbetreuung sowie verschiedene außerunterrichtliche Angebote.  

 Zu den außerunterrichtlichen Angeboten gehören Sportangebote (z.B. Badminton-AG), 
musische Angebote (Schulchor, Flöten-AG), sprachliche Angebote (Niederländisch-
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AG, Plattdeutsch-AG, Englisch-AG), kreative Angebote (Bastel-AG, Spiele-AG) und 
Förderangebote, wie z.B. die Sprachförderung1. 

 Die Mittagsverpflegung wird so gestaltet, dass alle Kinder gemeinsam am Mittagessen 
teilnehmen können.  

 Regeln der Tisch- und Esskultur werden im Rahmen der Mittagsverpflegung vermittelt.  

 Die Teilnahme am offenen Ganztag ist für alle Schüler freiwillig und (bis auf das warme 
Mittagessen) kostenfrei. 

 Für Kinder, deren Eltern / Erziehungsberechtigte die leistungsberechtigt sind nach dem 
SGBII oder Sozialhilfe (SGB XII), § 2 AsylbLG, Wohngeld oder einen Kinderzuschlag 
nach BKGG bekommen, zahlen die Eltern für die warme Mahlzeit 1,00 Euro. 

 Die Anmeldung verpflichtet zur regelmäßigen Teilnahme für ein halbes Schuljahr. 

 Die Grundschule Osterwald bemüht sich um ein qualifiziertes Bildungs- und 
Erziehungsangebot. 

 Die Schüler nehmen gemeinsam zu einer festgelegten Zeit das Mittagessen ein. 

 Die Schule bietet den Kindern ein gesundes und ausgewogenes Mittagessen an und 
leisten damit einen Beitrag zur Gesundheitsförderung. 

 Beim gemeinsamen Mittagessen werden Regeln der Tisch- und Esskultur vermittelt 
und eingehalten. 

 Die Schule ermöglicht den Kindern ein fachgebundenes, fächerübergreifendes und 
fachunabhängiges Freizeitangebot.  

 Fördermaßnahmen und Hausaufgabenbetreuung werden in das Konzept eingebunden. 

 Im Freizeitbereich wird besonders der musische, künstlerische und sportliche Bereich 
gefördert. 

 Die Angebote werden vorwiegend von Lehrkräften und Pädagogischen 
Mitarbeiterinnen durchgeführt. 

 Die Schule kooperiert mit dem Sportverein SV Veldhausen 07, den Landfrauen sowie 
der Musikschule, Niedergrafschaft. 

 Pädagogische  Mitarbeiterinnen in der Hausaufgabenbetreuung kooperieren mit den 
Lehrkräften im Vormittagsbereich. Sie treffen gemeinsame Absprachen.  

 

                                            
1 Vgl. Bezugserlass und Sprachförderkonzept der GS Osterwald (Stand: November 2017) 
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F  Zusammenarbeit und Verantwortlichkeiten  

1. Schulleitung  

 Die Schulleitung ist verantwortlich für die Offene Ganztagsschule. Sie organisiert und 
koordiniert den Ganztag und ist für die Weiterentwicklung des Ganztagsschule 
verantwortlich.  

2. Zusammenarbeit mit Lehrkräften und außerschulischen Partnern 

 Die Schüler erhalten im Vormittagsbereich die lt. Erlass „Die Arbeit in der Grundschule“ 
nach Punkt 4.1. vorgesehen verpflichtenden Unterrichtsstunden.  

 Der Anteil an Lehrerstunden für den offenen Ganztag beträgt an der GSH 60 % wie lt. 
Erlass  v.01.08.2014 vorgesehen. Lehrkräfte werden – vorausgesetzt der Unterricht im 
Vormittagsbereich ist versorgt – im Ganztagsbereich eingesetzt.  

 Lehrkräfte an der Ganztagsschule bieten insbesondere außerunterrichtliche Angebote 
an, die die Schülerinnen und Schüler ergänzend zum Unterricht individuell fördern.  

 Die Pädagogischen Mitarbeiterinnen (PM) teilen sich die Aufgaben. Während die eine 
PM für Vertretungsaufgaben im Rahmen des Vertretungskonzeptes überwiegend im 
Vormittagsbereich tätig ist, ist die andere PM für die Betreuung zuständig und daher 
überwiegend im Mittags- und Nachmittagsbereich eingesetzt (Betreuung im Rahmen 
der Verlässlichkeit, Hausaufgabenbetreuung und außerunterrichtliche Angebote). 

 Die Grundschule Osterwald erweitert ihr Bildungsangebot durch die Kooperation mit 
außerschulischen Partnern. Hierzu gehören u.a die Musikschule Niedergrafschaft, die 
Landfrauen und der Sportverein Veldhausen.  

 Alle Personen, die an der Gestaltung der Ganztagsschule beteiligt sind, arbeiten 
vertrauensvoll zusammen. 

 

3. Zusammenarbeit mit dem Schulträger 

Die Grundschule Osterwald arbeitet vertrauensvoll mit der Samtgemeinde Neuenhaus 
als Schulträger der Grundschule zusammen. Insbesondere bei Fragen des Raum- und 
Ausstattungskonzeptes sowie der Organisation der Mittagsverpflegung informiert die 
Grundschule den Schulträger frühzeitig.  

 

4. Zusammenarbeit mit dem Träger der Schülerbeförderung 

 Der Träger der Schülerbeförderung stellt die Schülerbeförderung im Rahmen der 
offenen Ganztagsschule sicher. Er erklärt sich bereit, zusätzlich zum Schülertransport 
im Vormittagsbereich, Fahrtzeiten im Nachmittagsbereich einzurichten.  

 Die Grundschule Osterwald erklärt sich bereit, konstruktiv an Lösungen zu arbeiten, die 
zur Kostenminimierung bei der Schülerbeförderung beitragen.  



Konzept zur Offenen Ganztagsschule  

 

  
Konzept zur Offenen Ganztagsschule an der Grundschule Osterwald, Stand November 2017 

 

5. Zusammenarbeit mit dem Anbieter der Mittagsverpflegung 

 Das Mittagessen wird von der Gaststätte Westhues (Veldhausen) geliefert.  

 Für die Küchenausstattung, die Bestellung, Bezahlung und Ausgabe des Mittagsessen 
ist die Grundschule Osterwald zuständig. Sie stellt eine Ausgabe- und Aufsichtskraft 
zur Verfügung, die sich ebenfalls um die Reinigung der „Mensa“ kümmert 

 Für die Eltern fallen 3,50 Euro ausschließlich für das Mittagessen an.  

 Bei Kindern, deren Eltern / Erziehungsberechtigte Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, 
Sozialhilfe oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten oder 
deren Eltern den Kinderzuschlag oder Wohngeld beziehen, werden die 
Mehraufwendungen für das gemeinschaftliche Mittagessen in der Schule 
übernommen. Der verbleibende Eigenanteil der Eltern bzw. des Kindes liegt bei einem 
Euro pro Tag und Essen. 

 Dies gilt auch für Eltern / Erziehungsberechtigte, die zwar keine der genannten 
Sozialleistungen beziehen, jedoch die spezifischen Bildungs- und Teilhabebedarfe des 
Kindes nicht decken können. 

 

G Ausgestaltung des Tagesablaufs 

2. Rhythmisierung und Zeit zur freien Gestaltung 

 An der offenen Ganztagsschule finden die außerunterrichtlichen Angebote 
grundsätzlich nach dem Unterricht statt.  

 Für Schüler der Klasse 1 und 2 bietet die Schule im Rahmen der Verlässlichen 
Grundschule (VGS) an allen Schultagen eine kostenlose Betreuung während der 5. 
Stunde (11.40 - 12.25 Uhr) an. 

 Die Schüler der Klasse 3 und 4 haben an 4 Tagen nach der 5. Unterrichtsstunde 
(12.25 Uhr) Unterrichtsschluss und an einem Tag nach der 6. Stunde (13.20 Uhr).  

 In der 4., 5. und 6. Stunde finden die freie Spielzeit sowie außerunterrichtliche 
Angebote statt.  

 In der Zeit von 13.20 – 14.00 Uhr findet das gemeinsame Mittagessen statt.   

 Hausaufgabenbetreuung findet in der Zeit von 14 – 15 Uhr statt.  

 

3. Individualisierung 

Die Grundschule Osterwald legt besonderen Wert auf individuelles und selbständiges 
Lernen. Sie fördert die ganzheitliche Bildung der einzelnen Schülerinnen und Schüler 
unter Berücksichtigung der Lernausgangslage und der individuellen Stärken.  
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Bei der Auswahl von außerunterrichtlichen Angeboten orientiert sie sich an das Leitbild der 
Schule. Eltern und Schülerinnen und Schüler wirken im Rahmen der Möglichkeiten an der 
Gestaltung der Ganztagsschule mit. 

 

E Qualitätsentwicklung und Weiterentwicklung der Ganztagsschule 

1. Leitungsverantwortung und Organisation 

 Die Schulleitung ist verantwortlich für die Planung, Umsetzung und 
Weiterentwicklung des Ganztagskonzeptes.  

 

2. Evaluation und Schulprogramm 

 Das Ganztagskonzept der Grundschule Osterwald wird regelmäßig evaluiert im 
Rahmen der Schulprogrammarbeit weiterentwickelt. Die außerschulischen 
Angebote der Kooperationspartner sind ebenfalls eingeschlossen.  

 
 
 


